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Mit Elan 
ins Neue Jahr

Lärmschutz Lückenschluss
Hirschwirt 

2011
Jahr des Waldes

Im April werden es zwei Jahre, in denen ich die
verantwortungsvolle Aufgabe ausüben darf,
Bürgermeisterin dieser schönen Stadt zu sein.
Mit Freude kann ich von der Realisierung gro-
ßer Projekte für unser Seekirchen berichten.
Von Ihnen, liebe Seekirchnerinnen und See-
kirchner erreichen uns immer wieder sehr
viele positive Rückmeldungen  bezüglich des
Kreisverkehrs Siglmühle, der nun auf Grund
unserer guten Kontakte zum Land fertigge-
stellt werden konnte. Ich bin froh, dass wir auf
diese Weise einen großen Beitrag zur Sicher-
heit für unsere Bevölkerung leisten konnten.
Der Kreisverkehr wird im Frühling optisch ge-
staltet, wir freuen uns auf die Kreativität unse-
rer Seekirchner Gärtner.
Kürzlich wurden zwei weitere Projekte spruch-
reif. Das erste ist der sogenannte „Doll-Kreis-
verkehr“, der zwischen Seekirchen Süd und
„Preuner“-Knoten realisiert wird. Er wird eine
optimale Aufschließung einerseits der Doll-
Gründe und andererseits des Gewerbegebie-
tes sein und sicher ein weiterer Anreiz für
Betriebe, sich in Seekirchen anzusiedeln. Wir
erwarten uns dadurch auch eine Entlastung
der Salzburger-Straße, vor allem von Schwer-
verkehr. Geplanter Baubeginn ist das kom-
mende Frühjahr. Die Verhandlungen mit dem
Land sind auch hier sehr effektiv und kon-
struktiv  gewesen.
Direkt damit verbunden ist auch die Neuge-
staltung des „Preuner“-Knotens. Von der
Wimm-Siedlung kommend bleiben alle Abbie-
gemöglichkeiten auf die Landesstraße auf-
recht. Die Zufahrt zum Gewerbegebiet wird
aus verkehrstechnischen Sicherheitsgründen
geschlossen. Es wird ein Geh- und Radweg
vom Dollkreisverkehr bis zum Preunerknoten
errichtet. Der gesamte Bereich  des Preuner-
Areals wird neu gestaltet.
Was viele Konsumenten beschäftigt hat, ist
die Schließung der Billa-Filiale beim Winter-
weg. Ich kann Ihnen, liebe Seekirchnerinnen
und Seekirchner versichern, dass der Kon-
zern kurz vor Abschluss von Grund-Verhand-
lungen in Seekirchen steht, geplante
Wieder eröffnung ist im Sommer 2011.
Es ist schön, nicht „nur“ verwalten, sondern
auch gestalten zu können. Wir wollen diesen
Weg weitergehen und freuen uns auch sehr
über  Ideen und Vorschläge aus der Bevölke-
rung.

Bereits am 8. Oktober 2010 fand hier eine
Besichtigung vor Ort statt. Dieser Termin
wurde von der Bürgermeisterin und mir mit
den Beteiligten der ÖBB organisiert. Als er-
stes wurde eine provisorische Lösung ge-
prüft. Diese hätte den Vorteil gehabt,  dass
man sofort damit beginnen kann, und wäre
auch wesentlich kostengünstiger gewesen
als eine Verlängerung der Lärmschutzwand.
Leider konnten unsere Ideen (abstellen
eines Waggons oder Containers am Abstell-
gleis, Errichtung einer provisorischen Lärm-
schutzwand) so aber nicht umgesetzt
werden. 
Der Projektleiter der ÖBB Infrastruktur AG,
Rudolf Plank, wurde somit Anfang Novem-
ber von der Bürgermeisterin und mir beauf-
tragt, eine Planung inkl. Kosten für die
Verlängerung der Lärmschutzwand zu er-
stellen. Am 23. Dezember 2010 informierte
uns Herr DI Plank, dass die Planungen ab-
geschlossen seien und die Kosten erhoben
wurden. Er werde nun mit den Verantwortli-
chen der ÖBB und dem Land Salzburg be-
züglich der Kostenbeteiligung sprechen und
mich Anfang Jänner darüber informieren.
Bereits am 10. Jänner 2011 informierte uns
Herr DI Plank, dass es für die Verlängerung
der Lärmschutzwand im Bereich der Unter-
führung Hirschenwirt seitens der ÖBB Infra-
struktur und dem Land Salzburg grünes
Licht für die Mitfinanzierung des Projektes
gibt. Das bestehende Stumpfgleis samt
Prellbock wird gekürzt und mit neun Feldern
soll die bestehende Lärmschutzwand ca. 
45 m mit Holzbetonkassetten bis hinter die
Lagerhalle der Firma Selmer verlängert wer-
den. Die notwendigen Beschlüsse bezüglich
der Mitfinanzierung müssen noch im Ge-
meinderat getätigt werden. Läuft alles nach
Plan startet die Umsetzung des Vorhabens
noch vor Ostern. Damit finden die bereits im
Herbst 2010 begonnenen Gespräche zwi-
schen dem Bauressort der Stadt Seekir-
chen, dem Land Salzburg und der ÖBB
Projektleitung ein erfolgreiches Ende im po-
sitiven Sinne für Anrainer und Bahnkunden.
Der  Erfolg wurde durch eine  gute Vorberei-
tung der Behebung des Problems mit allen
Beteiligten sowie  intensiven Verhandlungen
mit den ÖBB erzielt und nicht durch eine po-
polistische Zeitungsmeldung erzielt.

Die Generalversammlung der Vereinten
Nationen hat das Jahr 2011 zum “Interna-
tionalen Jahr der Wälder” erklärt. Dabei
soll weltweit auf die besondere Bedeutung
des Waldes und auf eine nachhaltige
Waldbewirtschaftung hingewiesen werden.

Seit Jahrzehnten trägt das Umweltressort
der Stadt Seekirchen gemeinsam mit den
Waldbesitzern, den Jägern und anderen
interessierten Waldbesuchern der Erhal-
tung des Waldes Rechnung. Jährlich wird
im April die Waldsäuberungsaktion durch
die Berg- und Naturwacht mit Obmann
Walter Ochmann durchgeführt. Im vergan-
genen Jahr hatten wir eine Rekordbeteili-
gung. Ich darf daher schon heute Werbung
für die Teilnahme an der Aktion machen. 

Der Wald braucht alle fleißigen Hände, um
Gegenstände, die nicht hineingehören,
wieder herauszuholen. 

Noch wichtiger ist allerdings, den Müll erst
gar nicht in den Wald zu werfen. Mir ist es
oft unverständlich, wenn ich durch Wälder
jogge, welche Gegenstände da am We-
gesrand zu finden sind. Ebenso ist es un-
verantwortlich, alte Wilddrahtzäune, deren
Pfosten verfault sind, am Waldboden lie-
gen zu lassen. Sie stellen eine hohe, aber
völlig unnötige Gefahr für Spaziergänger
im Wald und dem Wild dar.

Einen sehr wertvollen Beitrag für gesunde
Bäume und für die Anpflanzung neuer und
inzwischen selten gewordener Baumarten
leistet der Obst- und Gartenbauverein. Ob-
mann Helmut Olzinger kann inzwischen
wohl als der „Baum-Papst“ Seekirchens ti-
tuliert werden. 
Noch ein Tipp: Nützen sie die derzeitige
schöne Winterlandschaft für einen ausge-
dehnten Spaziergang in unsern Wäldern.
Sie werden sehen und spüren wie wohl
sich danach Körper, Geist und Seele füh-
len. Den Waldbesitzern danke ich für die
ausgezeichnete Gesamtpflege der Wälder.

Ich wünsche allen eine schöne Winter- und
fröhliche Faschingszeit. 

Herzliche Grüße von Eurer
Bürgermeisterin

Mag. Monika Schwaiger

Euer 
Vizebürgermeister 
Konrad Pieringer

Euer
Vizebürgermeister
Helmut Naderer

Sehr geehrte Seekirchnerinnen und Seekirchner ! Liebe Seekirchnerinnen und Seekirchner, Grüß Euch, liebe Seekirchnerinnen und Seekirchner!
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Obwohl im Mittelfristigen Finanzplan
des Jahres 2010 Gebührenerhöhun-
gen für 2011 in allen Bereichen vor-
gesehen waren, ist es gelungen im
Interesse der Seekirchner Familien
die Kindergartentarife sowie die
Müll- und Wassergebühren mit dem
Wert des Jahres 2010 beizubehal-
ten. Der Tarif für den Wasserbezug
ist somit seit 2008 unverändert. 
Alle sonstigen Tarife und Gebühren
wurden moderat angehoben und
können jederzeit auf der Homepage
der Stadtgemeinde eingesehen wer-
den.

Das Budget 2011 umfasst im Or-
dentlichen Haushalt Einnahmen
bzw. Ausgaben von € 18,100.000.
Im Außerordentlichen Haushalt sind
Projekte mit einem Wert von
€ 1,831.600 vorgesehen. Die Vor-
aussetzungen für die Erstellung
eines ausgeglichenen Voranschla-
ges waren auch in diesem Jahr
schwierig. Im Jahr 2011 erreichen
wir mit den Bundesertragsanteilen
nur den Wert des Jahres 2008. Die
Ausgaben sind demgegenüber je-
doch 2009 bis 2011 stetig gestiegen.

Schwerpunkte des Jahres 2011 bil-
den neben vielen anderen Maßnah-
men laufende Straßensanierungen,
der erste Teil der Sanierung des Kä-
sereikanales, Teilsanierungen hin-
sichtlich Wasser und Kanal im
Seemoos-Gebiet, der Ankauf des
Kunstboxgebäudes, Instandhaltun-
gen beim Feuerwehrgebäude, die
Sanierung des Schulsportplatzes,
die straßenmäßige Aufschließung
der Dollgründe u.v.m. 

Ein weiteres wichtiges Vorhaben im
Jahr 2011 ist die Neuaufstellung des
Räumlichen Entwicklungskonzeptes,
das einen wesentlichen Einfluss auf
die Sicherung der Lebensqualität
und der weiteren Stadtentwicklung
haben wird.

Die Finanz- und Wirtschaftskrise hat
den kleinsten politischen Einheiten –
den Gemeinden – ordentlich zuge-
setzt. Hinzu kommt, dass hinsichtlich

der Verwaltungsstrukturen Zustän-
digkeiten und Finanzierungsverant-
wortung oftmals auseinanderklaffen.
Die Gemeinden müssen viele Aus-
gaben finanzieren (Kinderbetreuung,
Pflegeleistungen), ohne ein Mitspra-
cherecht zu haben. Die Entschei-
dungsbefugnisse liegen beim Bund
oder den Ländern. Speziell im Pfle-
gebereich werden die Kosten für Alle
spürbar steigen. Einerseits wird
künftig mehr Pflege nötig sein, ande-
rerseits driften die Pensionsleistun-
gen sowie die Kosten für die Pflege

auseinander. Da die Gemeinden we-
sentlich zum Topf der Sozialhilfe bei-
tragen, wird sich dies also ebenfalls
auswirken.

Zusammenfassend ist festzuhalten,
dass zur Sicherung der finanziellen
Leistungsfähigkeit der Gemeinden
verschiedenste Maßnahmen gesetzt
werden müssen; u.a. Stärkung der
Einnahmen durch z.B. Betriebsan-
siedelungen bzw. leistbare Bau-
gründe sowie Reduzierung der
Ausgaben.

Voranschlag 2011
Am Donnerstag, den 16. Dezember 2010 wurden einstimmig die Gebühren und Tarife 2011
sowie das Budget 2011 durch die Gemeindevertretung beschlossen.

Bundesertragsanteile € 7,354.700
Kommunalabgabe € 2,500.000
Grundsteuer A + B € 755.800
Gebührenerlöse € 2,277.700
Leistungserlöse € 2,502.400
Rücklagenauflösung € 642.600

Die wichtigsten Einnahmen im Ordentlichen Haushalt:

Entwicklung der Bundesertragsanteile der Stadtgemeinde Seekirchen:

Personalkosten € 5,437.300
Sozialtransferkosten € 1,537.400
Krankenanstaltenfond € 972.100
Kostenbeiträge (Schulen, Musikum, Reinhalteverbände,...) € 1,983.800
Neuanschaffungen € 534.200
Instandhaltungen € 421.600
Mieten € 872.800
Subventionen € 661.200
Sonstige Transferzahlung € 348.200
Landesumlage € 631.600
Darlehenstilgungen € 437.700
Zinszahlungen € 109.200
Zuführung an den AOH € 367.600

Die wichtigsten Ausgaben im Ordentlichen Haushalt:
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Aufgrund der am 6. Dezember 2010
auf der Amtstafel des Bundesministe-
riums für Inneres sowie im Internet
veröffentlichten Entscheidung der
Bundesministerin für Inneres, mit der
dem Antrag auf Einleitung des Ver-
fahrens für ein Volksbegehren mit der
Kurzbezeichnung „RAUS aus EURA-
TOM“ stattgegeben wurde, wird ver-
lautbart: Die Stimmberechtigten
können innerhalb des von der
Bundesminister in für Inneres gemäß
§ 5 Abs. 2 des Volksbegehrensgeset-
zes 1973, BGBl. Nr. 344, zuletzt ge-
ändert durch das Bundesgesetz
BGBl. I Nr. 13/2010, festgesetzten
Eintragungszeitraums, das ist von
Montag, dem 28. Februar 2011, bis
(einschließlich) Montag, dem 7. März
2011, in den Text des Volksbegeh-
rens Einsicht nehmen  und ihre Zu-
stimmung zu dem beantragten
Volksbegehren durch einmalige ei-

genhändige Eintragung ihrer Unter-
schrift in die Eintragungsliste erklä-
ren. Die Eintragung hat außerdem
den Familien- und Vornamen sowie
das Geburtsdatum des (der) Stimm-
berechtigten zu enthalten. 
Eintragungsberechtigt sind alle
Frauen und Männer, die die österrei-
chische Staatsbürgerschaft besitzen,
in einer Gemeinde des Bundes -
gebiets den Hauptwohnsitz haben,
mit Ablauf des letzten Tages des Ein-
tragungszeitraumes (7. März 2010)
das 16. Lebensjahr vollendet haben
und vom Wahlrecht nicht ausge-
schlossen sind. Stimmberechtigte,
die ihren Hauptwohnsitz nicht in die-
ser Gemeinde haben, benötigen zur
Ausübung ihres Stimmrechts eine
Stimmkarte.
Die Eintragungslisten liegen während
des Eintragungszeitraumes im Stadt-
amt Seekirchen, Meldeamt auf.

Eintragungszeitraum 
für Volksbegehren:

Montag, 28. Februar
von 08:00 – 20:00 Uhr

Dienstag, 1. März
von 08:00 – 16:00 Uhr

Mittwoch, 2. März
von 08:00 – 16:00 Uhr

Donnerstag, 3. März
von 08:00 – 16:00 Uhr

Freitag, 4. März
von 08:00 – 16:00 Uhr

Samstag, 5. März
von 08:00 – 12:00 Uhr

Sonntag, 6. März
von 08:00 – 12:00 Uhr

Montag, 7. März
von 08:00 – 20:00 Uhr

Volksbegehren „RAUS aus EURATOM“
Verlautbarung über das Eintragungsverfahren

Für die Frühjahrsaufforstung 2011
werden Bestellungen von Forstpflan-
zen bis Ende März 2011 bei Bezirks-
förster Ing. Walter Angerer, Telefon
0662/8180-5763 oder 0664/8284218
bzw. bei der Bezirkshauptmannschaft
Salzburg-Umgebung, Gruppe Um-
welt und Forst, Tel. 0662/8180-5707
(bh-sl.umwelt-forst@salzburg.gv.at)
entgegengenommen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass
gemäß § 13 Forstgesetz 1975, BGBl.
Nr. 440/1975 idgF, jeder Waldeigen-
tümer verpflichtet ist, Kahlflächen und
Räumden mit standorttauglichen
Forstpflanzen aufzuforsten.
Es wird empfohlen, vor allem die
Mischhölzer rechtzeitig zu bestellen.
Die Forstsachverständigen der
Gruppe Umwelt und Forst der Be-
zirkshauptmannschaft Salzburg-
Umgebung beraten Sie gerne. 
Nachbestellungen werden zwar je-
derzeit angenommen, doch kann die
Auslieferung dann nicht garantiert
werden. 

Forstpflan-
zenabgabe

Bestellungen ab sofort 
Auch dieses Jahr ist für die Heiz -
periode 2010/2011 vorgesehen, 
bedürftige SalzburgerInnen durch
die einmalige Auszahlung von Heiz-
kostenzuschüssen in Form eines
„Heizschecks“ in der Höhe von
€ 150 - unabhängig mit welchem
Energieträger die Wohnung beheizt
wird - zu unterstützen, um so eine 
finanzielle Hilfestellung zu bieten. 

Wer bekommt den Zuschuss?
Einen Heizkostenzuschuss erhalten
Personen mit eigenem Haushalt, die
im Land Salzburg ihren Hauptwohn-
sitz haben und deren monatliches
Nettoeinkommen die angeführten
Richtsätze (Alleinlebende € 800,
Ehepaare, Lebens- und Haushalts-
gemeinschaften € 1.200 und pro
Kind – solange für das betreffende
Kind Familienbeihilfe bezogen wird -
im Haushalt€ 200) nicht überschrei-
tet. Dazu zählen auch Senioren, die
zu ihrer Pension eine Ausgleichszu-
lage erhalten. 

Bei der Antragstellung ist ein Nach-
weis über die Heizkosten zu erbrin-
gen. 
Der Heizkostenzuschuss kann im
Stadtamt, Meldeamt bis 31.7.2011
beantragt werden. Anträge, die nach
dem 31.7.2011 einlangen, können
nicht mehr berücksichtigt werden. 

Das Land Salzburg stellt für diese
Aktion einen Betrag von € 525.000
zur Verfügung. Sollte dieser Betrag
vorzeitig  ausgeschöpft sein, erfol-
gen keine weiteren Förderungen
mehr. Entscheidend für die Vergabe
einer Förderung ist dabei aus-
schließlich der Zeitpunkt des Einlan-
gens des Antrages.
In besonderen Fällen kann der An-
trag positiv entschieden werden,
wenn die Einkommensgrenze um
nicht mehr als zehn pro im Haushalt
lebender Person überschritten wird.
Auf die Gewährung des Heizkosten-
zuschusses besteht kein Rechtsan-
spruch.

Heizkostenzuschuss
Die Auszahlung der Zuschüsse erfolgt durch die Sozialab-
teilung des Landes Salzburg, für bedürftige Salzburger und
Salzburgerinnen. 
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Weitere Informationen 
zur Hundehaltung:

Weist der Halter eines Hundes nach,
dass Halter und Hund die Hunde -
prüfung. 
Begleithunde 2 (BgH-2), Jagd -
gebrauchshundeprüfung und
Jagdhundeprüfung
(Gleichwertige Prüfungen anderer
Staaten bzw. höherwertige nationale
oder internationale Prüfungen 
werden ebenfalls anerkannt. Zur 
Be urteilung der Gleich- oder Höher -
wertigkeit entsprechender Prüfun-
gen ist vorab eine Stellungnahme
des österreichischen Kynologenver-
bandes einzuholen. Als jedenfalls
höherwertig gelten IPO1, IPO 2 und
IPO3.) 
erfolgreich abgeschlossen haben, so
beträgt die Hundeabgabe für diesen
Hund während der drei nachfolgen-
den Kalenderjahre nur die Hälfte des
Abgabensatzes.
Der Nachweis muss den Namen des
Abgabenpflichtigen, die Nummer der
Hundemarke, den Tag der Absolvie-
rung der Prüfung, die erreichte
Punktezahl sowie den Namen und
die Unterschrift des Prüfers enthal-
ten und bis spätestens 31. Dezem-
ber des Jahres, in dem die
Hundeprüfung erfolgreich abgelegt
wurde, bei der Behörde eingebracht
werden.
Für den angemeldeten Hund wird
eine Hundesteuermarke ausgefolgt
und diese ist außerhalb der Räum-
lichkeiten und Liegenschaften der
Hundehalter in gut sichtbarer Weise,
vorzugsweise am Hundehalsband,
anzubringen. Die Ausstattung der
Hunde mit Hundemarken ist für die
Registrierung und auch für die Wi-
derauffindung und Identifizierung
entlaufener oder verloren gegange-
ner Hunde wichtig.
Um das Zusammenleben von
Mensch und Tier einfach zu machen
bitten wir den Hundeleinenzwang
der Verordnung vom 22. April 2010
zu beachten. Sie finden die Hunde -
leinenzwang-Verordnung auf unse-
rer Webseite www.seekirchen.at.
Die Erlöse aus der Hundesteuer flie-
ßen in die Straßenreinigung sowie
Park- und Grünanlagenerhaltung,

und die sogenannten „ Hundestatio-
nen“, welche zur unverzüglichen
Entfernung des Hundekots für die
Hundehalter eingerichtet wurden.
Als Hundehalter sind Sie verpflichtet,
die unliebsamen Hinterlassenschaf-
ten Ihrer vierbeinigen Freunde zu
beseitigen. Hundekot auf Gehstei-
gen und in Grünflächen ist unappe-
titlich und unhygienisch. Um den
zahlreichen Hundebesitzern in der
Stadt die Entfernung und Entsor-
gung der „Hinterlassenschaften“
ihres Hundes zu erleichtern wurden
im Stadtgebiet sogenannte Hunde-
toiletten errichtet, an welchen ko-
stenlos Sackerl zur Entfernung von
Hundekot entnommen werden kön-
nen. 
Die Gemeinde dankt all jenen 
verantwortungsbewussten und rück-
sichtsvollen Hundebesitzern, die von
diesem Service Gebrauch machen
und so dazu beitragen unsere Stadt
sauber zu halten.

Neue Hundemarke - 2011 bis 2015
Die Hundemarke kann ab sofort am Gemeindeamt (Umweltbüro) abgeholt werden.

Der Clou mit dem Handschuh – 
die Handhabung Schritt für Schritt erklärt:

Ein Produkt von Pro-Tech, Tirol, Austria.2002

Die kostenlosen Gassisäcke sind die ideale Lösung,
finden leicht in jeder Tasche Platz und sind immer
dann griffbereit, wenn Ihr Hund sein „dringendes Ge-
schäft“ erledigen muss. Bild: Wallmannsberger

1. Den Gassisack über
die Hand stülpen.

2. Hundekot aufsam-
meln

3. Das obere Ende
durch das Loch drücken.

4. Sackende durchzie-
hen und Lasche nach
unten streifen.

5. Den verschlossenen
Sack beim nächsten ....

6. ...  öffentlichen Abfall-
behälter entsorgen.

1 2 3

4 5 6
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Alle Besitzer einer Jahreskarte des Salzburger Verkehrs-
verbundes mit Hauptwohnsitz oder Firmensitz in Salzburg
erhalten diese Förderung. Gefördert wird eine Jahres-
karte, die beim Salzburger Verkehrsverbund gelöst und
vollständig konsumiert wurde, vorzeitig zurückgegebene
Karten sind von der Förderung ausgeschlossen. Die För-
derung beträgt 20 % der Kosten. Die Jahreskarte für 2010
kann im Jahr 2011 zur Förderung eingereicht werden. 
Das Antragsformular wird automatisch vor Ablauf der
Jahreskarte vom Salzburger Verkehrsverbund zuge-
schickt. Die Abwicklung erfolgt direkt mit dem Salzburger
Verkehrsverbund.

Nähere Infos zur
Förderabwick-
lung: Salzburger 
Verkehrsverbund
G e s . m . b . H . ,
S c h r a n n e n -
gasse 4, 5020
Salzburg, Tel.
0662/875787,
www.svv-info.at

Monatskarten deren Gültigkeit zwischen 9. März und 
29. April 2011 beginnen, werden auch heuer wieder mit
10 Euro gefördert.

Was ist zu tun?
Gehen Sie mit Ihrer Monatskarte zum Gemeindeamt,
wo Sie Ihren Hauptwohnsitz gemeldet haben. Ihre Daten
werden erfasst und anschließend erhalten Sie Gut-
scheine des Salzburger Verkehrsverbundes im Wert von
10 Euro.

Genauere Information erhalten Sie bei Ihrem Gemein-
deamt oder beim Regionalverband Salzburger Seenland
Tel. 06217/20240-23 oder  www.rvss.at.

Zur Erinnerung: 
Jede Seekirchnerin und jeder Seekirchner kann sich
eine Fahrkarte für Zug und Bus von Seekirchen nach
Salzburg und retour und für den Bus in der Kernzone
der Stadt Salzburg für sieben Tage im Jahr – entweder
tageweise oder durchgehend – beim Bürgerservice im
Stadtamt gratis ausleihen. 

Geld zurück 
-20% Klimabonus

Förderaktion für Jahreskarten des Umwelt-
ressorts des Landes Salzburg.

10 Euro Monats -
kartenförderung

Pro Gemeindebürger/in wird eine Monats-
karte gefördert. Nützen Sie diese Aktion!

bezahlte Anzeige
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Rund um den Bahnhof Seekirchen
sind im letzten Jahr einige Bauvor-
haben umgesetzt worden. So wurde
die neue Unterführung beim Gym-
nasium errichtet und auch der Bahn-
steig für die Züge Richtung Linz um
160 Meter kundenfreundlich verlän-
gert. Außerdem  wurden beidseitig
der Westbahn im Bahnhofsbereich
Lärmschutzwände mit einer Ge-
samtlänge von 970 Metern errichtet.
Aufgrund des bestehenden Lade-

gleises liegt derzeit der Beginn der
westlichen Lärmschutzwand bei der
Unterführung Hirschenwirt. 
Nach intensiven Gesprächen von
Bgm. Monika Schwaiger und 
Vizebgm. Konrad Pieringer mit dem
Land Salzburg, sowie dem Projekt-
leiter der ÖBB Infrastruktur AG Ru-
dolf Plank ist nun eine weitere
Verbesserung in Sicht. Die Planun-
gen für die Verlängerung der Lärm-
schutzwand im Bereich der

Unterführung Hirschenwirt um rund
45 Meter in Richtung Wien bis hinter
die Lagerhalle der Firma Selmer
sind abgeschlossen. 
Läuft alles nach Plan startet die Um-
setzung des Vorhabens noch vor
Ostern. Damit finden die bereits im
Herbst 2010 begonnenen Gesprä-
che zwischen der Stadtgemeinde,
dem Land Salzburg und der ÖBB
Projektleitung ein erfolgreiches
Ende.

Verlängerung Lärmschutzwand 
Bürgermeisterin M. Schwaiger und Vizebürgermeister K. Pieringer erreichten in Gesprächen
mit der ÖBB  Verlängerung der Lärmschutzwand beim Hirschenwirt um 45 Meter. 

Kindergarten -
einschreibungen

Hermann-Gmainer, Moosstraße, Stiftsgasse KG
Montag, 28.02.11, 8:00 - 17:00 Uhr
Dienstag, 01.03.11, 8:00 - 13:00 Uhr

Kindergarten Mödlham
Montag, 28.02.11, 14:00 - 17:00 Uhr

Benchmarking 
RHV Wallersee-Süd nahm am Benchmar-
king für Abwasserreinigungsanlagen teil.
Im Jahr 2009 wurden  insg. 14 Abwasserreinigungsan -
lagen in Österreich mit einer Ausbaugröße zwischen
20.000 u. 50.000 Einwohnerwerte miteinander ver -
glichen. Bei den Gesamtbetriebskosten  wurde die 
Abwasserreinigungsanlage des Reinhalteverbandes Wal-
lersee-Süd mit den niedrigsten spezifischen Betriebs -
kosten als Benchmarkanlage (=Maßstab) ausgewiesen.

von Thomas Kronberger, Manuela Geyer und Doris Zaglmayr

Neuer Praktikant 
Seit Anfang November 2010
hat das Jugendzentrum See-
kirchen einen neuen Prakti-
kanten. 

Der 23 jährige Yasin Ulu ist in
Salzburg geboren und wuchs in
Seekirchen auf. Er absolviert
gerade den  sozialpsychiatri-
schen Grundkurs an der PRO
MENTE Akademie sowie  den
Grundkurs außerschulische Ju-
gendarbeit von Akzente, beides
in Salzburg. 
In seiner Freizeit beschäftigt
sich Yasin Ulu intensiv mit Hip-

Hop- und Rapmusik und war auch schon für diverse
Produktionen in Österreich verantwortlich. Das Inter-
esse an der Jugendarbeit gepaart mit dem fundierten
Wissen im Bereich Musikproduktion wird zukünftig in
diversen Workshops im Jugendzentrum Seekirchen
zum Tragen kommen.

„Ich freue mich auf ein er-
eignisreiches Praktikums-
jahr und hoffe das ein-
oder andere interessante
Projekt vor Ort mit umzu-
setzen!“ so Yasin Ulu. 

Ab Herbst 2011 übernimmt die Stadtgemeinde Seekirchen den Hermann-
Gmeiner-Kindergarten im SOS-Kinderdorf. Somit können Eltern nunmehr 
zwischen vier Gemeindekindergärten wählen. Bild: SOS-Kinderdorf

Die bestehende Lärmschutzwand in Seekirchen (links im Bild) soll um rund 45
Meter verlängert werden. Bild: ÖBB
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»BILLA sagt DANKE 
und auf WIEDERSEHEN!«
Am 25.1.2011 schließt Ihre BILLA-Filiale in Seekirchen aufgrund einer nachträglichen 
Forderung der Europäischen Kommission, bedingt durch eine Eingabe eines Mitbewerbers. 
Es ist jedoch nur ein kurzes »Auf Wiedersehen!«
 Mitte des Jahres eröffnen wir für Sie wieder eine neue Filiale in Seekirchen mit moder-
nem Filialdesign und 70 Parkplätzen! Ein herzliches Dankeschön in diesem Zusammen-
hang auch an Bürgermeisterin Frau Mag. Monika Schwaiger, die diese neue BILLA- 
Filiale maßgeblich unterstützt hat.

Die großteils langjährigen BILLA-Mitarbeiter der Filiale Seekirchen werden vorüber-
gehend in anderen BILLA-Filialen beschäftigt sein. Grundsätzlich findet bei einer Über-
nahme die Übergabe der Mitarbeiter an den Mitbewerber statt. Mit Übernahmeverzichts-
erklärungen konnten wir unseren Mitarbeitern jedoch eine weitere Beschäftigung bei 
BILLA ermöglichen. Dies war uns als Arbeitgeber ein Anliegen und auch der Wunsch 
unserer Mitarbeiter, daher wird Sie unser gewohntes BILLA-Team am neuen Standort 
wieder willkommen heißen.

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie in der Übergangszeit in einer unserer folgenden 
Filialen begrüßen dürfen:

 

Ein herzliches Dankeschön für Ihre Treue 
Ihr BILLA-Team Seekirchen freut sich auf 
ein baldiges Wiedersehen!

bezahlte Anzeige
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Wir von der Seeburg sind stolz auf
unsere externen Lehrbeauftragten.
Sie haben die seltene und für unser
Konzept so wichtige Kombination
von Praxiserfahrung, theoretischer
Fundierung und päda gogischem
Geschick. Hier stellen wir Ihnen zwei
externe Dozenten vor:

Mag. Harald Jauschnig, MBA
Er unterrichtet Innovationsmanage-
ment und Marketing. Daneben unter-
richtet er an der Donau-Universität
Krems und mehreren Fachhochschu-
len die Fächer Wissensmanagement,
Entrepreneurial und Strategisches
Marketing, Organisation, Personal-
management, Führung und Change
Management. Jauschnig hat Wirt-
schaft in Linz studiert sowie MBA
(Master of Business Administration)
an den Universitäten Salzburg, St.
Gallen, Toronto, Shanghai und Lon-
don. Zusätzlich hat er Ausbildungen
zum Value Management Trainer,
Team- und Organisationsentwickler.
Er war u.a. Universitäts-Assistent bei
den Professoren Böhnisch und Reber
an der Uni Linz, Human Resources.
Seit 2009 ist er als Unternehmer und
Berater tätig sowie Partner im  ISN –

Innovation-Service-Network. Einer
der Erfolge war der erste Platz beim
Constantinus Award 2009 mit der In-
novation www.Zirbenliebe.at. Herr
Jauschnig ist verheiratet und hat zwei
Söhne. Seine Hobbys sind Ski-, Klet-
tergarten- und Radtouren, Joggen,
Champions League, Italien, Lesen
und Kultur.

Bernd Heesen, Dipl. Kfm, MBA
Er lehrt Finanzthemen an der Privat-
universität Schloss Seeburg: Buch-
haltung und Bilanzierung II, Be-
sonderheiten der internationalen
Rechnungslegung, Hauptseminar 
Bilanzanalyse und Unternehmensbe-
wertung. Bernd Heesen war Flieger

und Offizier bei der Bundeswehr, 
studierte danach Betriebswirtschafts-
lehre mit Abschlüssen in Deutschland
und Frankreich, berufsbegleitend So-
ziologie in den USA und MBA in Chi-
cago. Anschließend war er Berater
bei einer intern. Unternehmensbera-
tung in Paris, Boston und Sao Paulo,
wechselte zu einer der „Big Four”
Steuer-, Wirtschaftsprüfungs- und
Beratungsgesellschaft in Deutsch-
land, wurde Steuerberater und Part-
ner. Weitere Auslandsstationen
waren Budapest, Prag, Singapur und
Sidney. 
Seit 10 Jahren ist er selbstständig mit
mehreren Gesellschaften im Finanz-
bereich. Er ist Autor von vier Fachbü-
chern: „Bilanzanalyse mit
Kennzahlen“ (Gabler Verlag, 2007, 
2. Auflage 2009), „Bilanzgestaltung“
(Gabler Verlag, 2008, 2. Auflage
2010), „Investitionsrechnung für Prak-
tiker“ (Gabler Verlag 2010), „Cash-
und Liquiditätsmanagement“ (Gabler
Verlag, erscheint im April 2011).
Seine Freizeit verbringt er am liebsten
mit seiner Frau Sabine und Tochter
Michelle (9) oder als Privatpilot, geht
gerne in die Berge und schätzt gutes
Essen und gute Weine.

Wir ersuchen Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, diese Alt-
stoffsammelinsel sauber zu halten! Mödlham liegt etwas
weiter entfernt vom Altstoffsammelhof und die Altstoffsam-
melinsel ist eine gute Einrichtung für die Bewohner in
Mödlham. Die Altstoffsammelinsel wird von den Bewoh-
nern gut angenommen und auch von den meisten sauber
gehalten. Leider gibt es immer einige die sich nicht an die
Vorgaben halten. Diese gefährden dadurch den Fort -
bestand der Insel.
• Die Container sind nur für die Glas-, Papier-, Kunststoff
und Metallentsorgung. 
• Größere Mengen an Altstoffen sollten zu den Öffnungs-
zeiten Mo und Mi 13:00-19:00 Uhr, Fr 7:00-12:00 Uhr,
und 13:00-17:00 Uhr und Fr 9:00-12:00 Uhr am Altstoff-
sammelhof Seekirchen entsorgt werden.
• Es ist strengsten verboten Restmüll in den Containern 
zu entsorgen! Die Altstoffsammelinsel darf nur von 
Bewohnern der Stadtgemeinde Seekirchen am Waller-
see benützt werden. Bei Zuwiderhandlung wird Anzeige
erstattet!

Die Stadtgemeinde Seekirchen ist bemüht die Altstoffsammelinsel in Mödlham
sauber und aufrecht zu halten. Wir bitten Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, dabei
um Unterstützung. Bild: Stadtgemeinde Seekirchen

Altstoffsammelinsel Mödlham
Es kommt immer häufiger zur Verschmutzung der Altstoffsammelinsel in Mödlham. 

Privatuni Schloss Seeburg wächst
Der personelle Ausbau der Privatuni Schloss Seeburg geht wie geplant weiter, die Nach-
frage nach Bachelor-Studien plätzen im laufenden Studienjahr hat uns freudig überrascht. 

Dipl. Kfm. Bernd Heesen,
MBA

Mag. Harald Jauschnig,
MBA 
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Neue Veranstalter des 
StadtFestes Seekirchen 2011

Revolution Event ist eine junge und dynamische Event -
agentur mit Sitz in Hallein

Verein StadtFest
Seekirchen 
aufgelöst

Der Verein StadtFest wurde
mit Jahresende aufgelöst. 

Das bestehende Vereinsver -
mögen ging als Spende in der
Höhe von € 360,- an eine Selbst-
hilfegruppe für behinderte Kinder
der Hannes-Schmidt Schule in
Köstendorf. 

Mit dieser finanziellen Hilfe sollen
den Kindern therapeutische Reit-
stunden ermöglicht werden.

Das Veranstaltungskomitee der
vergangenen Jahre – Obfrau 
Ingrid Siebenhandel, Obfrau-Stv.
Annemarie Mitterbauer und 
Andreas Strasser –  bedankt sich
nochmals bei allen beteiligten
Vereinen, Firmen und Partnern
für die gute Zusammenarbeit.

Die Firma Revolution Event besteht
aus vier Personen. Seit der Grün-
dung im Jahr 2008 etabliert sich das
Unternehmen mit mehr als 40 
Eigenveranstaltungen und über
70.000 zufrieden gestellten Besu-
chern im Eventmanagement und
Eventmarketing in und um Salzburg.
Neben den Eigenveranstaltungen
bietet Revolution Event auch Cate-
ring und Eventtechnik an. 

Auch die enge Zusammenarbeit mit
dem Radiosender Welle1 ermöglicht
weitere Vorteile im Bereich Event-
marketing. 

Die bisher größten Veranstaltungen
aus dem Hause Revolution Event
waren das Welle1-Geburtstags-Fe-
stival in der Panzerhalle in Kleßheim

im Sommer 2010 (über 5000 Besu-
cher) und das Temptation Festival
am 25. und 26. Dezember 2010 in
der Wallerseehalle in Henndorf
(2500 Besucher).
Revolution Event freut sich auf eine
erfolgreiche Organisation mit den
örtlichen Vereinen und Firmen.

  

                

NEU in Zell am Wallersee

          

    
  

   
   

   
    

    
    
  

   
    

    
   

    
    

    
     

   
  

     
    

  

   
   
    

    
   

  
 

 

 
     

   

   
 

   

     

   

      

  

                

    

          

    
  

   
   

   
    

    
    
  

   
    

    
   

    
    

    
     

   
  

     
    

  

   
   
    

    
   

  
 

 

 
     

   

   
    

     

   

      

Neu im Gasthaus Bräu in Seekirchen:

   

   
   

    
 

      

   

   

   

   

   

 
 

  
 

„Es freut mich sehr, dass ich das Gasthaus Bräu 
betreiben darf. Ich glaube, neben den anderen her-
vorragenden gastronomischen Betrieben in See -
kirchen einen weiteren Beitrag leisten zu können. 

Die Räumlichkeiten des Gasthauses Bräu er lauben
mir verschiedene Angebote und  Ver anstaltungen
zu organisieren. Neben den griechischen Speisen
wollen wir auch eine Bereicherung in Musik, Kultur
und Sport sein.“

Niko - der Grieche

Veranstaltungstermine 
siehe Seite 20!

ZIMMER ZU VERMIETEN    •     KELLERBAR •    GASTSTUBE    •     FESTSAAL    •     GROSSER GASTGARTEN

NEU:  im Gasthaus Bräu

info@niko-der-grieche.at
Anton-Windhager-Str. 2 • 5201 Seekirchen
T  0 6212/30161 • Handy 0676/4380432

•Griec
hische

 

Spezi
alitäte

n

•Grill-
 und O

fen-

spezia
litäten

•Fisch
spezia

litäten

•Gyro
sspez

ialität
en

RESTAURANT  •  CAFE  •  TAVERNA      GEMÜTLICH  •  URIG  •  ORIGINAL GRIECHISCH
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Zum Abschluss der heurigen Nar-
renzeit sind am Faschings-Dienstag,
dem 8. März 2011 ab 15.00 Uhr alle
Seekirchner und Seekirchnerinnen
auf den Stadtplatz eingeladen, um
die lustigste Zeit des Jahres mit
guter Party-Musik, Tanz und Gaudi
ausklingen zu lassen.

Das Citymarketing freut sich auf
viele originelle Kostüme und eine
zahlreiche Beteiligung an der See-
kirchner Faschings-Gaudi 2011!

Die Seekirchner Gutscheine erhalten Sie bei 
Hypo, Oberbank, Raiffeisenbank,Volksbank, 
Salzburger Sparkasse, Expert, Strohbichler, 
Citymarketing und Bürger- und Gästeservice 
im Stadtamt!

Einkaufen mit Flair in 
über 65 Unternehmen!
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Citymarketing 
Veranstaltungen
Di. 8. März 2011, ab 15 Uhr
Faschings-Gaudi am Stadtplatz

Sa. 23. April 2011
Osterüberraschungen im Stadt-
zentrum 

Fr. 17. Juni 2011, 16 bis 22 Uhr,
Sommerstart in Seekirchen 
- die Geschäfte laden ein

Sa./So. 9. und 10. Juli 2011
StadtFest Seekirchen

Juli und August 2011 
Seekirchner Sommerspaß 

Sa. 17. September 2011
11. Seekirchner BioFest

26.11., 3.12., 10.12. und 17.12.
Seekirchner Familien Advent
jeweils Advent-Samstag 15-20
Uhr, am Rupertus- u. Stadtplatz 

Di. 6. Dezember 2011
16-18 Uhr, Der Nikolaus kommt
ins Stadtzentrum 

Sa. 31. Dezember 2011
ab 21 Uhr, Silvester Ramba-
Zamba am Rupertusplatz 

Änderungen vorbehalten!

Seekirchner FASCHINGS-
GAUDI am Stadtplatz

Am Faschings-Dienstag, dem 8. März 2011 ab 15.00 Uhr
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9. März, 20 Uhr, Gemeindeamt Henndorf 
23. März, 20 Uhr, Regionalverband, Seeham

Bei dieser Informationsveranstaltung werden Themen wie
Veranstaltungsrecht oder Lebensmittelhygiene an Hand
von praxiserprobten Beispielen bearbeitet. 
Referent: Michael Staffl - Landjugendreferent der Land-
jugend Salzburg und Mag. Peter Reifberger - Amtsleiter
der Stadtgemeinde Neumarkt

„FeierFest!“ - Suchtpräventive Feier- und Festkultur:
Junge Mädchen und Burschen wollen genauso feiern und
Spaß haben wie wir Erwachsenen, also verdientermaßen
Feierabend machen. Zur wöchentlichen Party scheint für
viele Jugendliche – wenig anders als bei uns „Großen“ –
Alkoholgenuss dazu zu gehören.
Referent: Gerald Brandtner
Mitarbeiter der Fachstelle Suchtprävention bei Akzente
Salzburg, langjährige Erfahrung in der Jugendarbeit, Pro-
jektleiter von „FeierFest!“
Anmeldung: prossinger@rvss.at  oder unter der Tel. Nr.
06217 / 20240-23. 

„FeierFest!“ - Feste
feiern ohne Risiko! 

Einladung für alle Vereinsobleute, Vereins-
mitglieder und alle Interessierten im Salz-
burger Seenland.

Bestattung Seekirchen Lesiak

Erdbestattung � Überführungen� Feuerbestattung � Vorsorge

G m b H

Ihre Bestattung vor Ort ·  seit 1993

5201 Seekirchen
Moosstraße 1
Telefon 06212/5955
Mobil-Tel. 0664/352 85 85
E-Mail: konrad.lesiak@aon.at
www.bestattung-lesiak.at

Telefonisch jederzeit erreichbar unter 06212/5955

bezahlte Anzeige

Wenn der Gemeinde nun diese Ein-
nahmen entgehen, könnte das Aus-
wirkungen auf die Höhe der
Abfallgebühren im nächsten Jahr
haben.

In den letzten Tagen haben zahlrei-
che Haushalte im Flachgau von
einem privaten Entsorgungsunter-
nehmen das Angebot erhalten, ihr
Altpapier vor Ort abholen zu lassen.

Dieses Angebot und der damit ver-
bundene Aufbau einer eigenen Sam-
melinfrastruktur für den Rohstoff
„Altpapier“ wurde mit uns nicht abge-
stimmt und widerspricht den abfall-
wirtschaftlichen Zielsetzungen
unserer Gemeinde. Auf Grund des
derzeit guten Preises für Altpapier
am Rohstoffmarkt erzielt die Ge-
meinde aus der kommunalen Alt -

papiersammlung (Recyclinghof,
Sammelcontainer) Erlöse, die den
Kosten der Müllabfuhr gegen ge-
rechnet werden können. Gehen
durch die private Sammlung von Fir-
men der Gemeinde Altpapiermen-

gen verloren, wirkt sich das auf
Grund der geringeren Erlöse auch
auf die Abfallgebühren aus. 

Zusätzliche, mit der kommunalen
Müllabfuhr nicht abgestimmte 
Sammelsysteme bedeuten auch
eine höhere Verkehrs- und damit
Umweltbelastung in unserem Orts-
gebiet.

Als Gemeinde sind wir bemüht, eine
effiziente, ökologisch ausgewogene
und kostengünstige Müllabfuhr si-
cherzustellen. Um diese Infrastruktur
auch in Zukunft aufrechterhalten zu
können, ersuchen wir Sie entspre-
chend den Bestimmungen des Salz-
burger Abfallwirtschaftsgesetzes
auch weiterhin für Ihre Altstoffe die
Sammeleinrichtungen der Ge-
meinde zu nutzen.

Gemeindeeigene Altpapierentsorgung 
sichert niedere Gebühren

Aufgrund der steigenden Einnahmen aus der Altpapierentsorgung war es der Stadt -
gemeinde Seekirchen möglich, die Abfallgebühren für 2011 nicht anzuheben. 
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Veranstaltung 
für die 

Sonneninsel
In der vollbesetzten Kirche
Guggenthal fand am 27.12.
2010 eine besondere nach-
weihnachtliche Veranstal-
tung statt.

Die vielen Besucher von Nah und
Fern erfreuten sich an Musik, Gesang
und Lesungen heimischer Interpreten.

Das Ziel: Den Verkaufserlös der
Sonneninsel, dem ersten psychoso-
zialen Nachsorgezentrum für an
Krebs erkrankte Kinder, das in See-
kirchen gebaut wird, zu spenden. 
Der stolze Betrag von € 3.133,50
wurde zum Beginn der Adventszeit
von Renate Furtlehner, Elisabeth
Lintner-Stelzinger, Maria Wuppinger,
Rosi Gimpl, Rosi Sperl und Resi
Mösl an den Präsident des LC See-
kirchen, Dr. Hannes Rosner, überge-
ben.

Feuerwehrjugend hilft auch finanziell
Erlös der Aktion Friedenslicht wird von der Feuerwehrjugend Seekirchen für die 
Sonneninsel gespendet. 1.350 Euro für krebskranke Kinder!

Sonneninsel-Spenden
Ein großes Danke den vielen Spendern!

Weihnachten, das Fest des Frie-
dens, hat für die Seekirchner Feuer-
wehrjugend eine besondere
Bedeutung. Sie verteilen jedes Jahr
das Licht des Friedens, das von
Bethlehem kommt, im Ort. Sechs
Gruppen fahren dabei am Nachmit-
tag des Heiligen Abend in die Weiler
rund um Seekirchen und bringen
dieses Zeichen des Friedens zur Be-
völkerung praktisch ins Haus. Die
freiwilligen Spenden, die sie dabei
erhielten, fließen in die in Seekirchen
im Bau befindliche Sonneninsel für
krebskranke Kinder.

Dieses Jahr sammelten sie beachtliche 1.350.- Euro, die am vergangenen Samstag dem Vize präsidenten des
Lionsklubs, Altbürgermeister Hans Spatzenegger, übergeben wurden. Ortsfeuerwehrkommandant Hans 
Gschaider, BI Andreas Strasser als Jugendführer und Spatzenegger gratulieren und danken den Jugendlichen.

Bgm. Ludwig Bieringer (Vorsitzender des Aufsichts-
rates der SAB) übergibt als Symbol für die Spende
von 5.000 Euro ein Stofftier an Heide Janik, Obfrau
der Kinderkrebshilfe Salzburg. Dahinter Mag.  
Monika Schweiger; links Günter Matousch und
rechts Josef Pultar von den Umweltschutzanlagen
Siggerwiesen.

Siggerwiesen 
unterstützt 

„Sonneninsel“
Die Umweltschutzanlagen
Siggerwiesen haben sich
entschlossen, auf Weih-
nachtsgeschenke zu ver-
zichten und eine soziale
Einrichtung zu unterstützen. 

Die Mehrzahl der Mitglieder ent-
schieden für das Projekt „Sonnenin-
sel“ der Kinderkrebshilfe Salzburg.
Am 17.12. wurde die Summe von �
5.000,- Euro übergeben.

ÖVP-Frauen 
arbeiteten für 
Sonneninsel

Besonderer Fleiß und zahl-
reiche Arbeitsstunden inve-
stierten die ÖVP-Frauen in
Kränze und Gestecke. 

Mehr als erfreulich war die Spenden-
bereitschaft und so konnte ein Betrag
von€ 2.700 erbracht werden. Philipp
Meikl (re.) mit Heinz und Maria Lan-
zersdorfer als Initiatoren (Mitte),
sowie Wolfgang Bahngruber überga-
ben den Gesamterlös an Dr. Hannes
Rosner (li), zugunsten der „Sonnen-
insel“.
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Freitag , 18. Februar 2011
19:30 Uhr, Gasthof „Zur Post“ 
Jahreshauptversammlung und 
an schließender Vortrag: „Genuss
und Vielfalt - mein Garten als Para-
dies“. 
Ein Vortrag von Herrn Gebhard 
Kofler - „Arche Noah“.
Es besteht auch die  Möglichkeit
Saatgut zu erwerben!
Eintritt frei – freiwillige Spenden er-
beten. Auch Gäste sind herzlich will-
kommen!

Samstag, 26. Februar 2011
13:00 Uhr, Baumschneidekurs, 
„Raxing“, Fam. Endfellner, Wimm 6,
Tel. 06212/6111
Unsere Baumwärter zeigen den
Frühjahresschnitt bei den Obstbäu-
men von Raxing und bei den im 
Vorjahr beim Projekt „Baumpaten-
schaften“ gepflanzten Bäumen.
Für Mitglieder frei. 
Für Nichtmitglieder € 5,00

Frühlingsaktion März, April für 
Vogelkirsche und Apfelbeere 

Der Vogelkirschenbaum, früher öfter
im Wald und an Waldrändern zu fin-
den, ist besonders im Frühling eine
herrliche Bienenweide und ein wun-
derschöner Anblick in der Natur. Die
Kirschen sind ein begehrtes Futter
für die Vögel und das Holz  ist für
Möbelstücke sehr begehrt. Um einen
Anreiz zu geben, diesen wertvollen
Baum wieder vermehrt zu pflanzen,
bietet der Obst- und Gartenbauver-
ein Seekirchen im Jahr des Waldes
folgende Aktion an: 
Pro Stk. im Container
Für Mitglieder € 10,00  
für Nichtmitglieder € 12,00. 
(normaler Verkaufspreis € 14,90)

Die Apfelbeerenstaude - Aronia gilt
in den östlichen Ländern schon
lange als Heilpflanze. Die Frucht
sieht aus wie kleine Äpfel und sind

so groß wie Kulturheidelbeeren. In
vielen Gesundheitszeitschriften wird
sie als besondere Heilpflanze her-
vorgehoben. 
Sie lässt sich gut zu Saft, Marme-
lade oder Likör verarbeiten. 
Der Preis beträgt für Mitglieder pro
Staude beträgt € 10,00 
und für Nichtmitglieder € 12,00    
(normaler Verkaufspreis € 14,90)

Auskünfte und Bestellungen: 
Helmut Olzinger, Tel. 06212/6258
g.h.olzinger@aon.at, OGV Seekir-
chen  

Obst- und Gartenbauverein Seekirchen
Freitag, 18. 2. Jahreshauptversammlung und Samstag, 26. 2. Baumschneidekurs. 

��"�! !��#����
	�������������������
������

����
		��

�������� ������������
���"����� ������������

	������������
��������������

�����

����
���
��������	�



	����	����
�����

bezahlte Anzeige

�#!������
�����!����
������
����
���

�
&���
��
	 �� � ��������!�
� ��� ����!

%%%�"#!�������"����!������#

�	�������	���
�����	�
����������

	�������������

�����
��

�������������"�����"�����
	�����$����$#"�������"������
�������������	������	����
����������

������
����
���

�
&���
��

bezahlte Anzeige

Vogelkirschenbaum

Apfelbeerenstaude
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Der EuRegio Girls�Day ist ein grenz-
überschreitender, integrativer Akti-
onstag, an dem Schülerinnen von der
5. bis zur 10. Schulstufe (Mädchen
mit Handicap bis 18 Jahre) die Gele-
genheit haben, „Berufsluft“ zu
schnuppern. Sie können Schülerin-
nen am Girls� Day in Ihr Unterneh-
men einladen. Mädchen sollen einen
Tag lang hinter die Kulissen von tech-
nischen Berufen blicken und neue
Berufsbilder für sich entdecken. Sie
tragen Ihr Unternehmen bis Anfang
Februar online unter www.girlsday.
info ein, wo sich auch Mädchen, 
Eltern, Lehrkräfte und andere interes-
sierte Personen über Ihr Angebot in-
formieren. Auswahl von zwei
Modulen:
Modul 1: Mädchen begleiten ihre 
Eltern oder andere Befreundete an
ihren Arbeitsplatz und erleben dort
einen richtigen Arbeitstag. 

Modul 2:Technische, industrielle, na-
turwissenschaftliche und handwerkli-
che Betriebe öffnen ihre Tore und
geben interessierten Mädchen die
Möglichkeit, grenzüberschreitend Be-
rufe mit Zukunft kennen zu lernen.
Das praktische Erleben soll an die-
sem Tag im Mittelpunkt stehen!
Die Aktion wird getragen von Akzente
Salzburg und ist eine Initiative der
Frauenbüros von Stadt und Land
Salzburg, sowie der Agentur für 
Arbeit Traunstein. Zahlreiche Unter-
stützerInnen wie Mädchen- und
Jugend  einrichtungen, Kammern und
Arbeitsmarktinstitutionen sowie Ge-
werkschaften, Arbeitgeberverbänden
und Wirtschaftsförderungseinrichtun-
gen tragen maßgeblich zum Erfolg
bei. Nähere Infos: Akzente Salzburg,
Elisabeth Ramp, Projektleitung, 
Telefon 0662 / 84 92 91-49, 
E-Mail: e.ramp@akzente.net 

EuRegio Girls�Day
Beteiligen auch Sie sich am 14. April 2011 und ermöglichen
Sie interessierten Mädchen neue Erfahrungen und Impulse
für Ausbildung und Beruf zu sammeln.

bezahlte Anzeige

Ein bisschen
Spaß muss sein

Am Sonntag, dem 6. März,
veranstalten die Kinder-
freunde Seekirchen ihren
schon traditionellen Fa-
sching. 
Zwischen 14 und 17 Uhr können
sich die Kinder zur Musik von DJ
Ossi im Gasthof Post nach Her-
zenslust spielerisch austoben.
Ob als König der Löwen, Batman
oder traditionell als Cowboy oder
Prinzessin, bei den Spielen und
Wettbewerben können alle gratis
mitmachen und gewinnen. Auch
die Eltern sind eingeladen mit
ihren Kleinen mitzutanzen, zu
spielen und einen unbeschwerten
Nachmittag zu genießen. Die Kin-
derfreunde freuen sich auf einen
zahlreichen Besuch. Eintritt: Kin-
der € 2, Erwachsene € 2,50,
Familien max. € 8,- Die Spiele
und je ein Faschingskrapfen pro
Gast sind gratis!

Das Angebot umfasst eine spielerische, ganzheitliche
Entwicklungsförderung. In enger Zusammenarbeit mit
ÄrztInnen, TherapeutInnen und Behördern bereitet die
Frühförderung und Familienbegleitung  auf den Kinder-
garteneintritt vor, gibt Hilfestellung in Entwicklungs- und
Erziehungsfragen und unterstützt bei Alltagsproblemen.

Gäste aus Politik und Gesellschaft informierten sich am Tag der offenen Türe an-
lässlich des 15jährigen Bestehens über das Angebot der Frühförderung und Fami-
lienbegleitung. Im  Bild v. li. n. re.: Bürgermeisterin Monika Schwaiger, Reinhard
Schmied, Facharzt für Kinder- und Jugendheilkunde, Frühförderin Birgit Haslauer-
Klinger, Abteilungsleiterin Eltern Kind Familie der Lebenshilfe, Gisela Cee, Frühför-
derin Irene Smoley sowie die Besitzer des Hauses, Helga und Herbert Stelzinger.

Bild: Lebenshilfe 

Lebenshilfe 
Seekirchen

Kürzlich feierte die Frühförderung und Fami-
lienbegleitung der Lebenshilfe ihr 15jähriges
Bestehen mit einem Tag der offenen Türe.



17Stadt-Info Seekirchen 01/2011

Die Kunst der tiefen, völligen Entspannung ist eines der
besten Mittel um Stress abzubauen, Schmerzen zu lin-
dern, besser Ein- oder Durchzuschlafen und den Körper
fit und vital zu erhalten. Im entspannten Zustand lassen
Körper und Geist die Probleme, sowie Sorgen des Alltags
los. Mit Hilfe von Entspannungsmethoden, Yogabewegun-
gen, Atemübungen und Meditation kann dieses Ziel er-
reicht werden. Ab 21.2.2011 jeden Montag von 18-19:30
Uhr, Brunngut Seekirchen, Beitrag: Kneipp-Mitglieder:
€ 105 / Gäste: €  115

„Selbstverteidigung”
Team Polizei - Selbstverteidigung

Ziel dieses Kurses ist es Frauen und Mädchen die Fer-
tigkeiten zu vermitteln, um in Notwehrsituationen richtig
und entschlossen zu handeln. Sa, 12.3. und Sa, 19.3. je-
weils von 9-12 Uhr und 13-16 Uhr, Gymnastikraum
Hauptschule. Anmeldung bis 28.2., Beitrag: Kneipp-Mit-
glieder: € 67 / Gäste: € 77, Infos: Gertraud Olzinger
Kneipp Aktiv Club Seekirchen, Tel. 06212/6258

Wohlbefinden
durch Entspannung
mit Claudia Müller, 
Yoga- und Entspan-
nungstrainerin

Einladung 
zur Vernissage

Gertraud Eder
Aquarell und Panta Reih

Wo: Galerie im Gemeindehaus
Wann: Do. 3. März 2011

Beginn: 19:00 Uhr

Eröffnung durch 
Bürgermeisterin Mag. Monika Schwaiger.

Musikalische Umrahmung 
durch das Musikum Seekirchen. 

Die Ausstellung kann bis Ende April 2011, 
Montag bis Freitag, während der Öffnungszeiten 
des Stadtamtes Seekirchen, Stiftsgasse 1, 

besucht werden. 

Auf Ihr Kommen freuen sich Bürgermeisterin 
Mag. Monika Schwaiger und Monika Kallinger.

5201 Seekirchen am Wallersee, Postgasse 2
Tel. +43 /6212 /74 74 • www.elektroshop-haider.at

• Kompaktes HDTV Web-Interface für Flat TV�s
• Android Betriebssystem
• TV Application Market („APPS“)
• Home Widget • Browser • YouTube • Google Map
• HDMI-Anschluss 
• Netzwerkanschluss (Ethernet, RJ45) 
• USB-Port (für externe Tastatur oder WLAN über Stick)

Machen Sie aus Ihrem Flat-TV eine
Internet-Maschine: 

Bequem surfen - vom Sofa aus !

Mit JEDEM Flat-TV ins Internet !Mit JEDEM Flat-TV ins Internet !
WebTube - der Smart TV MATE

bezahlte Anzeige

Buchtipps:

Carl Michael Belcredi, Jaro Wolkenkratzer
Der Regen ist ein Kind der Sonne

ibera Verlag Wien, 2010, 1. Auflage, 314 S.

Die Autobiografie erzählt die Geschichte Carl Michael Belcredis von
der Flucht des kleinen Jaro (so sein Spitzname) bis zu seiner Zeit
als Fernsehgestalter. Als 8-jähriger floh er mit seiner Familie 1948
vor den Kommunisten aus Mähren, erlebte eine entbehrungsreiche
Kindheit und strenge Jugend bei den Jesuiten. Beim Bundesheer
(Garde!) erfolgten die ersten journalistischen Schritte als Liebes-
briefschreiber für seine Kameraden – und dort wurde auch die
Liebe zu seinem großen Hobby, der Fliegerei geweckt, von der er
aber – aus Geldmangel – einstweilen nur träumen konnte. Statt-
dessen begann er unter Gerd Bacher beim „Express“ als Redakti-
onsaspirant seine journalistische Laufbahn, wechselte zum
Fernsehen, wo er als Kriegsberichterstatter von Vietnam, Afrika,
Südamerika bis Beirut eingesetzt war. Jede freie Minute und jeden
übrigen Schilling widmete er jetzt der (Kunst-) Fliegerei und damit
der Beschäftigung mit Wolken, Wind und Wetter. So landete er beim
ORF und baute dort die Wetterredaktion auf, die er selbst gestaltete
und als Kommentator zum „Wetterfrosch der Nation“ wurde.
All das und viele Abenteuer auf der Erde und über den Wolken brei-
tet der Autor mit Sachkenntnis, Humor, Witz und manchmal auch
Romantik vor uns aus. Dazwischen protzt er dezent (geht gar nicht
– entweder man protzt, oder man ist dezent!!) mit seinem verzweig-
ten hochadeligen Stammbaum. „Jaro Wolkenkratzer“ ist eine span-
nende, kurzweilige Lektüre, die auch über die letzten Jahrzehnte in
Österreich eine Menge aussagt. Gudrun Hlawaty
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Genau 570 Starter  wagten sich bei
erstmals winterlichen Verhältnissen
auf die traditionelle Silvesterlauf -
strecke in der  Sportstadt Seekirchen.
Franz Leimüller und sein  Racing
Team  luden wieder zum letzten Lauf
des Jahres und die gesamte Laufelite
aus dem Salzburger Raum sowie et-
liche Topläufer aus dem bayrischen
Nachbarland waren am Start.  Be-
sonders erfreulich war aber die stark
steigende Zahl der Hobbyläufer, die
einfach aus Freude an der Bewegung
und für einen guten Zweck gemein-
sam mit Freunden die 5,8 Kilometer
lange Strecke in Angriff nahmen.
Erstmals waren unter dem Motto
„Flotte Dreier gesucht“, sehr viele 3er
Teams am Start.  
Vom Veranstalterteam wurden
€ 1.000,- für die Clown-Doctors-
Salzburg gespendet.  Bei  der Sieger-
ehrung in der Turnhalle wurden von
den teilnehmenden Gästen noch ein-
mal � € 340,- gesammelt.  Insgesamt

konnte somit Firmenchef Franz 
Leimüller und seine Gattin  Sonja
€  1.340,- an Frau Pallasser  von den
Salzburger-Clown-Doctors überrei-
chen.
Bei den Herren gewann in der Zeit
von 18:14:06 Andreas Giglmayr von
Union-Tree-Speed St. Georg und
konnte damit Robert Gruber vom
ASKÖ Henndorf und Klemens 
Bernegger von Union Salzburg auf
die Plätze verweisen. Schnellster
Seekirchner war Peter Hausbacher
vom Leimüller-Racing-Team.  Bei den
Damen siegte Andrea Walkner-Tan-
nenberger von Union Salzburg vor
Lauren Greil vom ASV ASKÖ Salz-
burg.  Stefanie Huber (LCAV Dou-
brava) wurde Dritte. 
Beim Teambewerb „flotte Dreier ge-
sucht“ waren insgesamt 51 Mann-
schaften am Start. Die Teamwertung
bei den Damen gewann das Team
ASV2 vor den Naturfreunden Wals
und den „Naturfreundinnen“. Bei den

Herren siegten das Team „Wolf
Shoes”  vor ASV1 und dem Trumer
Tri-Team.  Beim Mixed-Bewerb war
die Mannschaft von Union Salzburg
erfolgreich.
Den Walkingbewerb  gewann, wie im
Vorjahr, August Starzengruber aus
Mattighofen vor den Seekirchnern
Franz Simmerstätter (alias Wiesei)
und Paul Maier. 
Bürgermeisterin Monika Schwaiger
bedankte sich bei  der Siegerehrung
bei der Familie Leimüller für die Or-
ganisation des 6. Silvesterlaufes, der
mittlerweile zu einem Fixtermin in der
Salzburger Laufszene geworden ist.  
Das Leimüller-Racing-Team bedankt
sich bei der Stadt Seekirchen, bei
allen Sponsoren, den Schützen, der
Rettung, der Feuerwehr und allen
freiwilligen Helfern für die Unterstüt-
zung und freut sich auf ein Wiederse-
hen beim Silvesterlauf 2011.  
Ergebnislisten und Fotos gibt’s auf
www.leimueller-silvesterlauf.at

Silvesterlauf für Clown-Doctors
Neuer  Teilnehmerrekord beim 6. Leimüller Silvesterlauf brachte insgesamt € 1.340,- 
an Spenden für die Clown-Doctors-Salzburg.

Österr. Alpenverein
Ertl Leo, Tel. 0 62 12 / 64 20

Sa. 12. 02., Schitour, Strimskogel, Radstädter Tauern, mittel,
Anstieg 2,5 Std., 800 Hm
So. 13. 02., Schitour, Filzmosshörndl-Loosbichl, Großarltal,
mittel, Anstieg 3,5  Std., 1.200 Hm
So. 13. 02./10 Uhr, Schneeschuhwanderung, Gehzeit 3 Std.
Mi. 16. 02./19:30 Uhr, Diavortrag „Mit dem Drahtesel auf
den Spuren von Dschingis Khan“, Andrea Friembichler, 
Kulturhaus Emailwerk
Sa. 19. 02., Schitour,Werfner Hütte, Tennengebirge, leicht,
Anstieg 2,5 Std., 950 Hm
So. 20. 02., Schitour, Weisshorn, totes Gebirge, mittel, 
Anstieg 3 Std., 1.100 Hm
Fr. 25.-So. 27. 02., Schitouren im Gesäuse/Johnsbach, Anm.
So. 27. 02., Schitour Königsberghorn, Osterhorngruppe,
mittel, Anstieg 2,5 Std., 900 Hm
Mi. 02. 03. / 20 Uhr, Tourenvorbesprechung, GH Hofwirt
Sa. 05. 03., Schitour, Göll, Hagengebirge, anspruchsvoll,
Anstieg 4 Std., 1.400 Hm
So. 06. 03., Schitour, Lackenkogel, Radstädter Tauern, 
mittel, Anstieg 3,5 Std., 1.100 Hm
Sa. 12. 03., Schitour, Gamskarkogel, Großarltal, mittel, 
Anstieg 4 Std., 1.300 Hm
So. 13. 03., Wanderung am Haunsberg „Auf der Suche nach
dem Maunzteufel“
So. 13. 03., Schitour, Tennengebirgsüberquerung, an-
spruchsvoll, Anstieg 6 Std., 1.500 Hm



Weintraube Seekirchen 
sucht ab sofort 

Aushilfe für Service. 
Tel. 0664/5060760
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Redaktionsschluss für die nächste Stadt-Info ist der 24. 2. 2011

Verloren & Gefunden

Diverse Dinge, die
vom Sept. bis 20. Jänner
im Gemeindeamt abgegeben wurden:

1 Silberketterl mit Silberkreuz 
und verschied. Anhänger

1 neuwertiger Nintendo, rot
1 Samsung Handy, schwarz
1 Sony Ericsson S 312, blau
1 Samsung BeFree A1
1 Goldketterl mit Kreuz und 
Marienbildchenanhänger

1 Silberketterl mit Kreuzanhänger
1 Handytascherl mit Kopfhörer, lila
1 Seiko Uhr, silberfarben
3 Herrenjacken, dunkel
1 Sturzhelm silberfarbig
1 Damenbrille rosa
1 Nokia grau-schwarz
1 rote Winterjacke mit Absteppung
1 Damenbrille mit Goldrand

Schlüssel:
1 Hohenloher Schulmöbel Schlüssel, 
kl. Schlüssel und Karabiner, rot

1 kl. Schlüssel mit Fußballdressanhänger
Union Palting Robert, Schutzengerl -
anhänger und ein Lederfußabdruck 

1 Einzelschlüssel EVVA S 45347
1 Zentralschlüssel 3384XT207 mit 
Umhängeband Adidas, schwarz

1 Karabiner mit Zentralschlüssel 
GEGE 514838 und kl. Schlüssel

1 Zentralschlüssel EVVA 9512W F4 
und 2 kl. Schlüssel mit Schellmuschel

1 Schlüsselring mit 3 Zentralschlüsseln
1 Schlüsselkarabiner mit Giraffe und 
Zentralschlüssel (Umhängtascherl)

1 kl. Radlschlüssel mit Giraffe
1 Zentralschl. Winkhaus, Anhänger Toledo
1 Peugeot Autoschlüssel
1 GEGE Zentralschlüssel mit Bärli
1 EVVA Zentralschlüssel und Winkhaus-
schlüssel m. Schlüsselband „Fußball“

1 Schlüsselbund mit blauem Schlüsselan-
hänger Mösl W. 57 u. 58 und Anhänger

1 Abusschlüssel und ein kleiner Schlüssel
mit blauem Umhängeband „Volksbank“

Fahrräder
1 Dinotti X3005 Rad, blau-silber
1 KTM Libero, hellblau
1 Scirocco Seattle Rad mit Kindersitz, rot
1 Damenfahrrad Highlander, lila
1 Chonos Rad, mit schw. Körbchen, rostrot
1 KTM Damenfahrrad, blau
1 Scott Herrenrad, rot
1 Scooter
1 Venice Damenfahrrad, grün
1 Damenfahrrad, keine Marke, silbergrau
1 GMX ORYG Fahrrad mit Trittbügel
1 DRad Spill, schwarz mit grüner Schrift
1 Genesis Mountainbike, rot/schw/silber
1 Exte Mirage Bike, schwarz
1 Kettler Damenrad, schwarz/grün
1 Bike, rot-schwarz

Kulturhaus Emailwerk 
sucht für 8 Stunden/Woche 

zeitlich flexible
Karenzvertretung für 
Reinigungsarbeiten
ab 1. März 2011.

Kontakt: Anita Pötzelsberger,
Tel. 0664-3446228

Die Stadtgemeinde Seekirchen
sucht eine/n engagierte/n

Leiter/in 
der Schulkindgruppe

Erwartet wird eine der folgenden Ausbildungen: Kindergartenpädagoge/in, 
Horterzieher/in, Erzieher/in, Lehrer/in, Absolvent/in eines Pädagogikstudiums, 
Sozialarbeiter/in oder Psychologe/in; Führungserfahrung und -qualifikation, soziale
Kompetenz  und Einfühlungsvermögen sind wichtige Grundvoraussetzungen für
diese Aufgabe.  Der Besuch eines KindergartenleiterInnenkurses bzw. Praxis als
Leiter/in einer Kinderbetreuungseinrichtung sind von Vorteil. 
Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle Führungsposition in der Schulkindgruppe
Seekirchen. Voraussichtlicher Dienstbeginn: September 2011

Stadtgemeinde Seekirchen am Wallersee, Stiftsgasse 1, 5201 Seekirchen,
Tel. 06212/2308-45, E-Mail: christian.steinberger@seekirchen.at

Keramik – Kurse Frühjahr 2011
I. Raku-Schmuck

Termin:  25.März u. 9. April 2011
II. Kinder-Töpferkus
Termin: 8. April 2011
III. Raku-Rauchbrand

Termin: 13.,14. u. 28. Mai 2011
Ibertsberger Gertraud, Ried 42,

5201 Seekirchen, Tel. 0664-5138402
Mail: ibertsberger@sbg.at

Verloren: Goldring mit Feueropal
(orange) in ovaler Form, Smaragd
(grün) in quadratischer Form und
einem kleinem Diamanten. Der Ring
hat einen ganz persönlichen Wert.
Tel. 0664/2027279

Spirtuelle Meditation - Surat Sabd
Yoga, Anfängerkurs. Mo. 28. 02.
und Mo. 04. 03. 2011 um 19:30 Uhr
in der Bücherei der Hauptschule
Seekirchen, Anmeldung erforderlich!
Tel. 0699/14998887

Das Salzburger Familienjournal
des Landes Salzburg erscheint vier
Mal im Jahr und kann gratis abon-
niert werden. Anforderungskarten für
das Gratis-Abo erhalten Sie im
Stadtamt, Bürgerservicestelle.

Interessanter Nebenverdienst
durch telefonische Befragungen von
zu Hause aus, OGM-Institut für 
Meinungsforschung, Tel 01/50 650-
33, hoi@ogm.at 

Entschlackungs- und Entgif-
tungstage im Channoine In-Vita-
Point - jeden Mittwoch bis 16. März
jeweils von 14 Uhr bis 19 Uhr mit 
kostenfreier Betreuung.  Auf Ihr
Kommen freut sich Eveline Schwab,
Kraiham 5, 5201 See kirchen, Tel.
0664/4056933 oder 06212/30420



Weitere Veranstaltungen unter www.seekirchen.at/Veranstaltungen
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Mi. 16. 02. / 09:00 - 12:00 Uhr
Frauen- und Familienberatung,
Stadtamt, Untergeschoss. Kostenlos.
Anmeldung erbeten. Tel. 06217 /7717

Mi. 16. 02. / 19:30 Uhr
Multivisionsshow: Mit dem Draht -
esel auf den Spuren von Dschingis
Khan, Kulturhaus Emailwerk

Do. 17. 02. / 12:00 Uhr
Seniorennachmittag, Niko - der
Grieche im Gasthof Bräu

Do. 17.02. / 14:00 - 16:00 Uhr
Elternberatung, VS Untergeschoss

Do. 17. 02. / 19:30 Uhr
Vortrag: „Klimawandel - Schulden-
krise für künftige Generationen“,
Pfarrsaal, Eintritt frei 

Fr. 18. 02. / 09:00 - 11:00 Uhr
AK-Konsumenten-, Wohn- und Miet -
rechtsberatung, Kirchengasse 1b,
Neumarkt, Tel. 06216 /4430

Fr. 18. 02. 2011 / 19:30 Uhr
Jahreshauptversammlung Obst-
und Gartenbauverein, anschließend
Vortrag: „Genuss und Vielfalt - 
mein Garten als Paradies“ von 
Gebhard Kofler - „Arche Noah“, Eintritt
frei, freiwillige Spenden erbeten

Sa. 19. 02. / 19:30 Uhr
DJ Michael live, Niko - der Grieche 
im Gasthof Bräu

So. 20. 02. / 10:00 Uhr
Naturfreunde, Langlaufen, Thalgau
Berg, TP Raika

Mo. 21. 02. / 18:00 Uhr
Kneipp Aktiv-Club „Wohlbefinden
durch Entspannung“, 10 Einheiten,
Brunngut, Anmeldung 06212 /6258

Mi. 23. 02. / 18:30 Uhr
Kneipp Aktiv-Club „Die Welt 
der Naturkosmetik“, Anmeldung
Telefon: 06212 /6258

Fr. 25. 02. / 09:00 - 11:00 Uhr
AK-Konsumenten-, Wohn- und Miet -
rechtsberatung, Kirchengasse 1b,
Neumarkt, Tel. 06216 /4430

Fr. 25. 02. / 19:00 Uhr
Please, donate sound. Morphing
Sound Sculpture Series, Kulturhaus
Emailwerk

Sa. 26. 02. / 13:00 Uhr
Baumschneidekurs „Raxing“, Fam.
Endfellner, Wimm 6,  Tel. 06212 /6111

Sa. 26. 02.  / 19:00 Uhr
Griechische Live Musik, Niko - der
Grieche im Gasthof Bräu

Sa. 26. 02. / 20:00 Uhr
40 Jahre Pfarrball, „Wer hat an der
Uhr gedreht?”, Abendkleidung obligat,
Gasthof zur Post

Mo. 28. 02. / 08:00 - 17:00 Uhr
Kindergarteneinschreibung, Kinder-
garten Moosstraße, Stiftsgasse und
Hermann-Gmainer

Mo. 28. 02. / 14:00 - 17:00 Uhr
Kindergarteneinschreibung, Kinder-
garten Mödlham

Di.  01. 03. / 08:00 - 13:00 Uhr
Kindergarteneinschreibung, Kinder-
garten Moosstraße, Stiftsgasse und
Hermann-Gmainer

Fr. 04. 03. / 09:00 - 11:00 Uhr
AK-Konsumentenrechtsberatung,
Wohn- und Mietrechtsberatung,
Kirchengasse 1b, Neumarkt, Telefon:
06216 /4430

So. 06. 03. / 14:00 - 17:00  Uhr
Kinderfasching der Kinderfreunde,
Gasthof zur Post

Faschingsdienstag

Di. 08. 03. / 08:30 - 12:00 Uhr
Faschingskehraus, Oberbäck

Di. 08. 03 / 13:00 - 17:00 Uhr
Faschings-Kaffee, Stadtamt

Di. 08. 03. / 13:00 - 18:30 Uhr
Faschings-Gaudi, Unterbäck

Di. 08. 03. / 15:00 Uhr
Faschings-Gaudi, Stadtplatz

Di. 08. 03. / 16:00 Uhr
Live Musik: Franz W. und ab 
19:00 Uhr: Musischwung, Niko - der 
Grieche im Gasthof Bräu

Di. 08. 03. / 16:00 Uhr
Disco-Faschingsparty mit DJ Wolfi,
Gasthof Hofwirt

Di. 08. 03. / 17:00 Uhr
Faschingsfete, Weintraube Heuriger

* * *

Mi. 09.03. / 09:00 - 12:00 
Frauen- und Familienberatung,
Stadtamt Untergeschoss, kostenlos,
Anmeldung erbeten, Tel. 06217 /7717

Mi. 09. 03. / 19:00 Uhr
Toller Heringschmaus, Reservierung
erbeten, Tel. 06212/2028, GH Hofwirt

Mi. 09. 03. / 20:00 Uhr
FeierFest! - Feste feiern ohne
Risiko!, Gemeindeamt Henndorf

Mi. 09. - So. 20. 03.
Fisch- und Nudelspezialitäten,
Schlosswirt Seeburg 

Fr. 11. 03. / 09:00 - 11:00 Uhr
AK-Konsumentenrechtsberatung,
Wohn- u. Mietrechtsberatung, Kirchen-
gasse 1b, Neumarkt, Tel. 06216/4430

Fr. 11. 03. / 13:30 - 17:00 Uhr
Einschulung der ÖBB am Fahrkarten-
automaten, Bahnhofsgebäude

Sa. 12. 03. / 09:00 - 12:00 Uhr und
13:00 - 16:00 Uhr
Kneipp Aktiv-Club und Team Polizei
„Selbstverteidigung für Frauen und
Mädchen“, HS-Gymnastikraum, 
Anmeldung bis 28. 02. 2011, Tel. 6258

Stadtamt Seekirchen
Montag

8 - 12 und 14 - 19 Uhr

Dienstag bis Donnerstag
8 -12 und 14 - 16 Uhr

Freitag
8 - 12 Uhr


